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DAs Erd' und irrdiſch heiſt iſt nur ein

Spiel der Seit
m Semurder Augenblick das Kied vom

Ende dreut

vollenSachen
Wird keines Menſchen Kunſt noch trefflicher Wer—

ſtandH

Da nware ſelbſt mit ihm die Weißheit gar verwand
Was unvergleichliches und unverganglichs machen.

Zooch hat der Menſchen Veiſt was koſtliches erlangt
Das hoher als der Schmuck der gantzen Erden prangt
Slin Mleinod daß ihn kan der Sterbligkeit entreiſſen

Jurch deſſen Hulffe kan er ſolche Fßunder thun
Daß wenn der Heib gleich ſchon muß in der rden

ruhn
Er dennoch ſich noch kan zu leben hier befteiſſen.

ie Weißheit giebet ihm ſo dir hnſterbligkeit
iie ſeinen Wuhm und Gleiß dem EhrenTempel

weiht
Ve



Jaß nichts davon vergeht noch mit ihm konne ſter—

ben
Wthen und Wom ſind noch wie lebend anzuſehn

Weil diß was da gefagt erdacht und auch geſchehn
Durch kluge Zchrifften ihm das Geben kan erwerben.

Ben Vichtern gleichen ſich die Klugen dieſer MWelt
Zie Rom vor dieſem in die Sraber hat geſtellt
ie unverbrennlich ſich in ihren Ampeln zeigten
enn ſo ein Kicht der gheelt behalt auch ſeinen Schein
Mnd deiſen hoher Blantz wird unverleſchlich ſeyn
Wenn Srd und Wimmel ſich gleich zu dem nde

neigten.

Venn wer hier wie ein Vicht viel Strahlen laſſen
ſchaun

em wird man dort ein mpt der Sternen anver
traum

Wo er noch heller wird und angenehmer ſcheinen

Bas alſo ienes Vicht das Wom vordem geſetzt
Jn Fraber die es hat vor andern werthgeſchatzt
Wie nichts in Begenhalt derſelbigen zu meinen.

So ein vornehmer Slantz erblaſter Pohrenſee
Kuhrt deines Nahmens Kicht itzund auch in die ggoh
Ba dein erkalter Veib muß in die tiene Erdenaun

Und in die finſtere und lange Jodes Pacht
Frus der kein blaſſer Heib nicht zeitlicher erwacht

Als biß der Bau der ghelt wird gantz zerſchmoltzen
werden.

Du



Du wirſt der Sonnen dort am FSichte gleiche ſeyn
Mnddich du iirbſſes Vicht am Kichte ſelbſt erfreun/
Da hier die Zrauer-NMNacht der Fugen KHicht ver—

blendet
Sein itzund ſtrahlend Wicht iſt Macht vor unſern

Beiſt
Sen dein betrubter Rall zu lauter Gehatten weiſt
Und acht und Zinſterniß in unſre Kertzen ſendet.

Retrubteſte ihr ſchwebt mit uns in gleicher Moth
Denn eure Sonne liegt vor euren Wugen todt.
Jhr Hicht wird euch zur Yacht und uns zu Sin

ſterniſſen
goch laſt den Troſt die Yoth und ZrauerNacht

zerſtreun
Jenckt daß die onnen ja im Fimmel muſſen ſeyn
Undihren Geib die ghelt nicht machtig zuumſchlieſſen.

Wunſcht unſerm Nohrenſee die lang erwunſchte

Muh
Schlieſt ſeine werthe Vrufft doch nicht mit Thra

nen zu
Wenckt daß ſein hoher Wlantz wird unauffhorlich

leben
Und der amilie die vor vortrefflich iſt
Und die der Gimmel ſelbit zu ehren hat erkieſt
Wus ſeiner tieffen Grufft hird Vicht Alantz An

ſehn geben.
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